
V o r w o r t ............................................................................................................... 18

1 E in le i tu n g .................................................................................................... 19

Wie ist das Oblïgatïonenrecht aufgebaut? ............................................. 22

Wichtige B egriffe .......................................................................................... 26

2 D ie a llg e m e in e n  B e s t im m u n g e n ...................................................... 31

Wie entstehen O b liga tionen? ...................................................................  33
Die 0 b l؛g a t0 nen aus V؛ ertrag .................................................................... 33
Vorbehalt von N ebenpunkten...................................................................  40
Antrag und Annahm e..................................................................................  41
Gesetzliche Form vorschriften....................................................................  47
Einfache Schriftlichke it................................................................................ 49
Vertraglicher Form vorbehalt...................................................................... اج

Die Schuldanerkennung.............................................................................  52
Wille und W illenserklärung........................................................................  53
Die Vertragsfreiheit und ihre Schranken................................................  55
Irrtum, Täuschung, Furchterregung.........................................................  60
Die S te llvertre tung.......................................................................................  69
W iderruf bei Haustürgeschäften und ähnlichen Verträgen ............... 74
Die Obligationen aus unerlaubten Handlungen....................................  79
Berechnung und Beweis des Schadens.................................................. 85
Bemessung des Schadenersatzes.............................................................  88
Schadenersatz be؛ T ö tu n g .........................................................................  90
Schadenersatz bei Körperverle tzung....................................................... 91
Die G enugtuung...........................................................................................  95
Haftung mehrerer ErsatzpfHchtiger..........................................................  97
Notwehr, Notstand, S e lbsth ilfe ................................................................. 99
Verhältnis zwischen Zivil- und S tra ^e ch t...............................................  100
Die B illigke itsha ftung..................................................................................  101
Die Haftung des Geschaftsherrn................................................................ 101
Die Haftung fü r T؛ere ...................................................................................  104

http://d-nb.info/1079673849


6 I ■nhalt

Die Haftung des W erkeigentüm ers..........................................................  106
Verjährung von ausservertraglichen Forderungen···..·.··■····.···.····.·· 109
Die Haftung der Beam ten..........................................................................  111
Die Obligationen aus ungerechtfertjgter Bereicherung.................... 113

Erfüllung und N ichterfüllung von Obligationen … …… …·…… 118
Wer soll le is ten? ........................................................................................... 118
Was soll geleistet w erden? ........................................................................  119
Wo soll geleistet werden?..........................................................................  121
Wann soll geleistet w erden?..........................................  122
Ejnrede des nicht erfüllten Vertrags·■124 —·■····■■■.······■■·.··■ ■ ■·····■ . — ··״
Zahlungsunfähigkeit einer Parte؛.............................................................  125 
Geldzahlungen..............................................................................................  126
Der G läubigerverzug...................................................................................  128
Nicht- oder nicht gehörige Erfüllung der Obligation···■ ··· ···· .· ·. ···· 131
Die W egbedingung der H aftung...............................................................  135
Die Haftung fü r H ilfspersonen...................................................................  137
Der Verzug des Schuldners........................................................................  138
Schuldnerverzug bei zweiseitigen Verträgen......................................... 142
Eintritt eines D ritten ....................................................................................  147
Der G arantievertrag....................................................................................  147
Vertrag zugunsten eines Dritte ...............................................................  149

Das Erlöschen der O b ligationen...............................................................  151
Das Erlöschen der Nebenrechte...............................................................  151
Der Schulderlass........................................................................................... 152
Die N euerung................................................................................................ 153
Die Vere in igung............................................................................................ 154
Nachträgliche Unm öglichkeit der Leistung............................................  155
Die Verrechnung........................................................................................... 156
Verjährung von vertraglichen Forderungen...........................................  160

Besondere Verhältnisse bei O b liga tionen .............................................. 168
Die So lidaritä t................................................................................................ 168
Die Bedingungen.........................................................................................  172
H aft-und R eugeld ........................................................................................  174
Die Konventionalstrafe...............................................................................  175

Abtretung und Schuldubem ahm e...........................................................  178
D؛e Abtretung von F o r d e r g  ...............................................................  178



Die Schuldübernahme.................................................................................  182
Übernahme eines Vermögens oder eines Geschäfts.■·.·■···■··■··...■■■·· 185

3 K au f, T a u sch , S c h e n k u n g 187

Der Kaufvertrag ............................................................................................  189
Was ؛st und was umfasst ein Kaufvertrag?............................................. 190
Der Fahrn iskau f-e in  A lltagsgeschäft.....................................................  195
Welche Rechte hat der Käufer, wenn der Verkäufer n irh t

rechtzeitig lie fe rt? ..................................................................................... 197
D؛e Rechtsgewährleistung.........................................................................  199
Die Sachgewahrleistung oder Garantie...................................................  202
Was muss der Käufer be؛ S a c h m n ^    206
De Rechte des Käufers be ؛.............................................. 209 
Wann verjähren die Gewährleistungsansprüche?· — ····215 ,.···.■····.··..·״
Р1Й Pflinhtfin Нйд Kfluffírq............................................................................  219
Besonderhejten beim G rundstückskauf.................................................. 221
Kauf nach M uster.......................................................................................... 225
Kauf auf Probe oder auf Besicht................................................................ 226
Der Abzahlungsvertrag im Konsumkreditgesetz .·.·_■···.····■.■·■·■··_·.··. 227
Der Steigerungskauf..................................................................................... 229

Der Tauschvertrag.......................................................................................  233

Die Schenkung.............................................................................................  234
Schenkungsarten, vorgeschriebene Form ..............................................  237
Bedingungen und A u flagen .......................................................................  238
W iderruf der Schenkung.............................................................................  238

4 M ie te , P ach t, Le ihe , D a rle h e n  ٠ V e r trä g e  a u f
G e b ra u c h s ü b e r la s s u n g ........................................................................  241

Die M ie te ........................................................................................................ 243
Wann Hegt Miete vor? .................................................................................. 243
Mietkategorien bei Wohn- und Geschäftsräumen.. 2 4 5
Kopplungsgeschäfte  verboten ................................................................. 246
Befristete und unbefristete M ie tve rträge ................................................  247
Die Hauptpflichten des V e rm ie te rs ..........................................................  248
Einsichtsrecht in das R ückgabepro toko ll.............................................  249



Lasten und ö ffentliche  Abgaben ...........................................................  250
Mietzins und N ebenkosten........................................................................  251
Zahlungsrückstand des M ieters................................................................  254
Die M ietkaution.............................................................................................  256
Mieterpflicht.. Sorgfalt und Rücksichtnahm e.........................................  258
Die M itteilung von M än ge ln ...................................................................... 260
Duldung von Unterhaltsarbeiten und Besichtigungen .................... 261
Verzug und anfängliche Mängel: Rechte des M ie ters...................... 262
Ausnahme: Behebung von kleinen M änge ln .........................................  263
Rechte des Mieters bei 265
Erneuerungen und Änderungen durch den Vermjeter ■···· ········ · ■■ 270
Erneuerungen und Änderungen durch den M ie te r......................... 271
Wechsel des E igentüm ers.......................................................................... 272
Die U n te rm ie te .............................................................................................  275
Übertragung der Miete auf   277
Vorzeitige Rückgabe der M e؛  ......................................................... 278
Verrechnung von Forderungen................................................................  280
Kündigung des M ietverhältnisses............................................................. 281
Schutz vor m issbräuchlichen Mietzinsen und Forderungen · · · · · · · · · ■ ·· 290 
Kündigungsschutz fü r Wohn- und Geschäftsräume . ٠ . ٠  . · . . . . . · · · · , · · · · ■ ·· 301

Die P a ch t........................................................................................................ 310
Pacht und Miete: die U n te re s  ..........................................................  318
Landwirtschaftliche Pacht...........................................................................  319

Die Gebrauchsleihe.....................................................................................  320
Haftung des Entlehners und des V e rle ihe rs ..........................................  321
Wer trägt welche Kosten?...........................................................................  322
Wann endet die G ebrauchse^ ............................................................. 322

Das Darlehen.................................................................................................  323
Verhältnis zu anderen V erträgen ..............................................................  324
Verzinsung des Darlehens.......................................................................... 325
Schutzvorschrjften zugunsten des Darleihers........................................ 326
Rückerstattung des Darlehens...................................................................  326
Verjährung des D arlehens........................................................................  327



5 D er A r b e i t s e r t r a g ..................................................................................  329

Was umfasst der E inzelarbeitsvertrag?..................................................  332
Wie entsteht ein A rb e its e rtra g ^ ..............................................................  335

Die Pflichten des A rbe itnehm ers..............................................................  338
Die Sorgfalts- und T reuep flich t................................................................. 338
Die Rechenschafts-und HerausgabepfHcht............................................  342
Die Pflicht, Überstunden zu le is te n ..........................................................  343
Anordnungen und Weisungen müssen befolgt werden■··■■■·■· ■··· ··· 346
Warm haftet der Arbeitnehm er?...............................................................  347

De Pflichten des Arbertgebers..................................................................  350
Wichtigste Pflicht: Lohnzahlung...............................................................  350
Wann w ird der Lohn ausgezahlt?.............................................................  357
Lohn be؛ Annahmeverzug des A rbe itgebers .........................................  360
Lohn bej Arbeitsunfähigkeit des A rbeitnehm ers............................ 362
Abtretung und Verpfändung von Lohnforderungen ....................... 366
Akkord lohnarbe it.........................................................................................  366
Wer zahlt Arbeitsgeräte, Materialien und Auslagen?...................... 368
Schutz der Persönlichkeit des A rbe itnehm ers....................................... 371
Freizeit, Ferien, Urlaub fü r ausserschulische Jugendarbeit

und M utterschaftsurlaub........................................................................  374
Übrige Pflichten des A rb e    382

Die Personalvorsorge.................................................................................. 387
Die Pflichten des Arbe itgebers..................................................................  390
Beginn und Ende des V o rsorgen  .................................................  391
Gesundheitliche Vorbehalte.......................................................................  392
Wohneigentumsförderung m ith ilfe  der Pensionskasse·..···■·.········■. 392

Rechte an Erfindungen und Designs........................................................ 394
Wem gehören die Erfindungen des Arbeitnehm ers?...................... 394

Wenn der Betrieb übertragen W rd ..........................................................  396
Was gilt bei Fusionen?................................................................................  398

Was gîİtbeî der Beendîgung des A rbe rtsve rhä ltn ises?…………·…· 399
Was ist ein befristetes Arbeitsverhaltn is? ............................................... 399
^я п п  pnHftt Няд tinhfifriqtßtß Arhpitgwfírhflltnig? 400
Die KundigungsTnsten................................................................................  401
Spezialfall: M assenentlassung..................................................................  404



Der Gesamtarbeitsvertrag........................................
Freiheit der Organisation und der Berufsausübung 
Anschluss an einen GAV und Formvorschriften ■■■· 
Was bewirkt der Gesamtarbeitsvertrag?·.■...·.·.·.■■■ 
Verhältnis zum zwingenden Recht··■···.■■·.■■·. .··.■■·

Der Normalarbeitsvertrag........................................
Schutz vor Lohn- und Sozialdumping ..................

Der Werkvertrag...........................................
Was ist ein W erk?............................................
Abgrenzung gegenüber anderen Verträgen 
Sind Offerten zu entschädigen?.··■·.··.···■··. 
Die Pflichten des U nternehm ers · · · · _ · ٠ · . · _ _ · ·■

Prüfung und M änge lrüge ........................
Die M ängelrechte............................................

Zwingende Vorschriften........................................................................ 476

6 Weitere Vertrage auf Arbeitsleistung..................................... 481

Schutz vor m issbräuchlich^^   409
Schutz vor einer Kündigung z U  ..................................................  415
Die fristlose Kündigung des Arbeitsverhältnisses · ■·■.■··.··.····■■·. ..·· 418
Tod des Arbeitnehm ers............................................................................... 425
Tod des A rbe itgebers .................................................................................  426
Forderungen und Rückgabepflichten beim Ende

des A rbeitsverhältn isses........................................................................  426
Die Abgangsentschädigung.......................................................................  428
Das Konkurrenzverbot................................................................................  430

Unverzichtbarke״ und Verjähre ......................................................  436

Vorbehalt und zîv״recht"che Wirkungen des öffentlichen Rechts ... 438 

Lehrvertrag, Handelsreisendenvertrag
und Heimarbeitsvertrag I die Spezialfalle.............................................  440
Der Lehrvertrag.............................................................................................  440
Der Handelsreisendenvertrag...................................................................  447
Der Heim arbeitsvertrag............................................................................... 456
Anwendbarkeit der allgemeinen V o rsch riften ......................................  461

2

3

4

6

0

 

Г

З
 

(Ọ
6

6

6

7

 

7

7
 

4

4

4

4

4

 

4

4

3

7

8

9

9

0

1

0๐
8

๐
๐
0๐
0๐
9

9

4

4

4

4

4

4

4



Der W e rk lo hn ................................................................................................  492
Der Bauwerkvertrag...................................................................................... 494
Der A rch itektu rvertrag ................................................................................  495

Der Verlagsvertrag.......................................................................................  497
Abgrenzung gegenüber a n d e r n ^  ........................................... 501
Haftung fü r W erkm ängel............................................................................. 502
Vom Gesetz abw eichende^   502

Der einfache A u ftra g ...................................................................................  503
Was St ein A u ftra g ? ....................................................................................  506
Ist Honorar geschuldet?.............................................................................. 508
Pflichten des Beauftragten..........................................................................  509
Haftung des Beauftragten...........................................................................  510
W iderruf und Kündigung   512
Ehe-oder P artnerschaftsverm ittU ^ .....................................................  514

Kreditbrief und Kreditauft^ ..................................................................... 519

Der M aklervertrag ........................................................................................  521
Was ist e؛n M aklervertrag?......................................................................... 522
Wann ist die Provision g e s c h u t .........................................................  523
W iderruf des M aklervertrags..................................................................... 525

Der A gen tu rve rtrag ...................................................................................... 526
Schutz vor M issbräuchen...........................................................................  532
Provision und Entschädigung fü r E r w e r b s a u s f a l l . 532
Kündigung des Agenturvert^ ..............................................................  533

Die Geschäftsführung ohne   534
Echte Geschäftsführung ohne A u ftra g .................................................... 536
Unberechtigte Geschäftsführung ohne A u ftra g ....................................  537
Unechte Geschäftsführung ohne A u ftra g ............................................... 537

Die Kom m ission............................................................................................  539
Abgrenzung gegenüber ande^^^   542
Provision und H aftung ................................................................................  543
W iderruf und Kündigung der K om m iss ion ............................................  543

Der S ped itionsvertrag ................................................................................  544

Der Frachtvertrag.........................................................................................  545
Wer verfügt über die F racht?..................................................................... 549
Haftung des Frachtführers..........................................................................  550



Die Prokura und andere H andlungsvollm achten.................................  551
Die P rokura ...................................................................................................  553
D؛e Handlungsvollm acht............................................................................  554

Die A n w e isu ng .............................................................................................  555
Die gewöhnliche A n w e isu ng ....................................................................  557
Kreditbrief, Akkreditiv, K reditauftrag.......................................................  558

7 Ü b r ig e  V e r trä g e  561

Der H interlegungsvertrag..........................................................................  563
Die gewöhnliche H interlegung.................................................................. 563
Die aussergewohnliche H in te rlegung.....................................................  565
Der Einlagerungsvertrag (Lagergeschäft)...............................................  566
Die Haftung des G astw irts .........................................................................  568

D e  Bürgschaft..............................................................................................  572
Arten der Bürgschaft...................................................................................  582
Abgrenzung gegenüber anderen Sicherungsverträgen ................... 583
Formvorschriften fü r Bürgschaften..........................................................  583
Wann ؛st der Vertrag unver^   584

Spiel und W e tte ............................................................................................ 585
Bewilligte und unbew illig te Lotterjen, Spielbanken ........................ 586
Börsengeschäfte m it Spielcharakter........................................................ 587

Leibrente und V e rp fründung ....................................................................  589
Der Leibrentenvertrag................................................................................. 589
Der Verpfrundungsvertrag.........................................................................  591

Gesetzlich n icht geregelte V e rtrage ........................................................ 594

8 D e G؛ e s e lls c h a fte n .................................................................................. 595

Die einfache G esellschaft..........................................................................  600
Was versteht man unter einer einfachen Gesellschaft? ................... 601
Welche Pflichten hat ein Gesellschafter?................................................  603
Wie werden Gewinn und v e    604
Wer entscheidet?.........................................................................................  605
Das Verhältnis der Gesellschafter unter s ic h ......................................... 606



Das Verhältnis der Gesellschafter zu D ritten.........................................
Die Auflösung der einfachen Gesellschaft.............................................
Gewinn ◦d e r Verlust? Die U quidation....................................................

Die Kollektivgesellschaft......................................................................
Begriff und Errich tung................................................................................
Das Verhältnis der Gesellschafter unter s ic h ........................................
Das Verhältnis der Gesellschaft zu Dritten.............................................
Wann w ird die Gesellschaft aufgelöst?..................................................
Wenn Gesellschafter ausscheiden oder wechseln..........................
Wie w ird die Gesellschaft liqu id iert? .......................................................

Die Kommanditgesellschaft.................................................................
Begriff und E rrichtung................................................................................
Verhältnis der Gesellschafter unter s ich................................................
Verhältnis der Geselschaft zu D ritten ....................................................
Auflösung, Liquidation und V erjährung................................................

Die Aktiengesellschaft...........................................................................
Was versteht man unter einer AktiengeseHschaft?.··..··.···········■··.■■
Die Gründung einer Aktiengesellschaft..................................................
Bestimmungen zum Aktienkap ita l..........................................................
De Vermögensrechte des Aktionärs.......................................................
Welche Leistungspflichten hat ein Aktionär?........................................
Die M itgliedschaftsrechte des A ktionä rs ...............................................
Kontrollrechte der Aktionäre -Transparenzvorschr؛ften..............
Wie ist die Aktiengesellschaft organ is iert? ...........................................
Die Rev؛s؛onsste ile ......................................................................................
Herabsetzung des Aktienkapitals.............................................................
Wie w ird eine Aktiengesellschaft aufgelöst?.........................................
Wer haftet be¡ der Aktiengesellschaft?...................................................
Wer kann klagen?........................................................................................
Beteiligung von Körperschaften des öffentlichen Rechts.·■■..···.·.··· 
Ausschluss der Anwendung des Gesetzes auf öffentlich-rechtliche 

Anstalten...................................................................................................

2

4

6
 

8

8

2

4

8

9

1

 

5

5

8

0

4

 

5

6

0

8

3

1

0

6

2

1

9

2

7

0

3

 

4
ו 
:

1،
1

 

1

1

2

2

2

2

3

 

3

3

3

4

4

 

4

4

5

5

7

8

9

9

0

2

2

3

3

4

4

 
4

 

6

6

6
 

İÜ
6

6

6

6

6

6

 

6

6

6

6

6

 

6

6

6

6

6

6

6

6

7

7

7

7

7

7

7

 

7

Die Kommanditaktiengesellschaft 745



Die Gesellschaft m it beschränkter H aftung...........................................  748
Welches sind die w ichtigsten Merkmale der GmbH?_. . . .. . . . . . . . . . . ٠. . .. . . 749
nip RprhtP und Pflirhtfín Hftr G ß .c jß ik r.b ftß r..........................................  756
Organisation, M itgliedschaftsrechte und -p flich ten ......................... 765
Auflösung, A u s s c h e d  773

Die Genossenschaft....................................................................................  777
Begriff und G ründung ................................................................................. 778
Erwerb und Verlust der M itg liedschaft....................................................  782
Welche Rechte und Pflichten haben Genossenschafter?...·. . . · ■ ■ . 786
Wie ist die Genossenschaft o rgan is ie rt? ................................................  796
Die Auflösung der Genossenschaft..........................................................  805
Die Verantw ortlichke it................................................................................. 807
π»ρ ПйппддрпдгЬя^ч/РгЬяпНй.................................................................. 809
Beteiligung von Körperschaften des öffentlichen Rechts··. ■···.··· ···· 811

9 Handelsregister,Geschäftsfirme٨ ,
kaufmännische Buchführung............................................................. 813

Das Handelsregister....................................................................................  815
Wie ist das Handelsregister organ is iert? ................................................  821
Wer muss sich im Handelsregister eintragen lassen? ..................... 821
Welche W irkungen hat der E t  ........................................................ 822

Dỉe Geschäftsfirm en....................................................................................  824
Wie w ird  die Firma g e b d  ....................................................................  827
Wie w ird  die Firma gesetzliche^   828

Die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung . .. ... 829
Wer ؛st zur Buchführung und Rechnungslegung verpflichtet? 829
Strengere Regeln fü r grössere Unternehmen und Konzerne·■···. ·■··■ 842



1. D؛e Wertpapiere.......................................................................................  849

Die Namen-, Inhaber und Ordrepapiere................................................. 851
Was ist ein W ertpapier?..............................................................................  851
nprWprh.qpl 864
Der Check.......................................................................................................  894
Wechselähnliche und andere Ordrepapiere............................................ 911
Die W arenpapiere........................................................................................  914

Die Anleihensobligationen........................................................................  916

״ D؛e Anwendung bisherigen und neuen Rechts · … … … … ״ ᅭ  927

Anhang................................................................................................................  933

Verzeichnt der Abkürzungen....................................................................  934
w p itp m  Π ρςρτ7 Ρ ιιηΗ У й гп гН п и п д й п .....................................................................  9 3 6

U te ra tu r.......................................................................................................... 937
Stichwortverzeichnis...................................................................................  940


